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Der Erlös des 
Festes ist für 
den Kirchbau der 
Partnergemeinde 
Majhiguda in 
Indien bestimmt.
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Liebe Leserinnen und Leser!

Im vergangenen Jahr hat der Kirchengemeinderat entschie-
den, eine neue Partnerschaft mit einer Kirchengemeinde in 
Indien einzugehen. Nun erwarten wir Besuch vom 23. Juni bis 
6. Juli aus Majhiguda, einem Vorort von Nowrangpur im 
Nordosten Indiens. Gemeinsam mit unseren 8 Besuchern/in-
nen wollen wir das Gemeindefest unserer Kirchengemeinde 
am 1. Juli „rund um die Kirche“ feiern. 

Schon eine Woche zuvor werden wir mit unseren Besuchern 
aus Indien bei dem Zeltgottesdienst und dem bunten Treiben 
im Herrengarten anlässlich des „Postleitzahlenfestes 23617“ 
unserer Gemeinde Stockelsdorf mit dabei sein.

Eine Einladung dazu und zu vielen anderen – auch neuen – 
Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde finden Sie in die-
sem Kirchen-Blick für die Monate Juni bis August 2017. Dazu 
passt der biblische Monatsspruch für den Juli aus dem Philip-
perbrief 1,9:

Liebe kann immer noch reicher werden. Die beiden wichtigsten 
Elemente der Liebe sind: Erkennen und Erfahrungen. Damit 
verbinden sich das Denken und die Gefühle. Beides brauchen 
wir. Beides sollten wir versuchen, in einer möglichst guten 
Balance zu halten. Beides ist Grundlage schöner Begegnungen 
und einer guten, für alle gewinnbringenden Partnerschaft. 

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen eine intensive Sommer-
zeit voller Erkenntnisse und Erfahrungen:

Ihr 
Hans Kilian, Pastor
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Leben ist vielfältig. 
Deutlich sichtbar in der Natur mit den vielen 
verschiedenen Farben und Formen und den ver-
schiedenen Arten. Jetzt sind die Wiesen grün. 
Die Rapsfelder und später die Sonnenblumen 
erstrahlen in sattem Gelb. Der Himmel und das 
Meer zeigen die wunderbarsten Blau-Nuancen. 
Der Mohn leuchtet rot und die gepflügten Fel-
der sind erdig braun. 
Gottes Schöpfung ist vielfältig … zu bestaunen!

„Und Gott sah an alles, was er gemacht 
hatte, und siehe, es war sehr gut.“ 

1. Mose 1,31

Ebenso vielfältig sind die Menschen in dieser 
wunderbaren Schöpfung Gottes. Alle unter-
schiedlich und einzigartig geschaffen. Wo auch 
immer sie herkommen, in welcher Kultur sie 
auch immer leben, ob alt ob jung, Mann oder 
Frau, so vielfältig sie sind, sie sind in Gottes 
Auge wunderschön und „sehr gut“. 

In unserer Kirchengemeinde wird das beson-
ders beim Gemeindefest deutlich, wenn wir die 
bunte Vielfalt mit allen Besuchern und Gästen 
von nah und teilweise von weit her feiern. Auch 
hier ist sichtbar, wie vielfältig das Leben ist. Es 
zu verstehen, als von Gott gegeben, lässt alle 
Vorbehalte und jedes Abgrenzen ins Leere laufen. 

Vielfalt ist mutig. 
Aber die Vielfalt zu leben braucht Mut und 

Stärke. Immer da,  
wo Grenzen gezogen 
werden, Fremdes aus-
geschlossen wird und 
das Eigene gegen 
andere festgehalten 
wird, da ist die Angst 
am Wirken. Angst ist 
der Gegenspieler von 
Vielfalt und Bunt-
heit. Angst etwas zu 
verlieren. Angst, sich 
zu verlieren. Angst 
vor dem scheinbar 
Fremden. Dabei wird 
übersehen, wie be-
reichernd das Bunte 

und Vielfältige ist. Wie bereichernd die fremden 
und fernen Menschen bei uns sind, wenn wir 
sie mit Offenheit und Freundlichkeit empfan-
gen. Dazu braucht es eben Mut. 

Auch Gott muss wohl mutig gewesen sein, als 
er die Welt schuf, als er den Pflanzen den gött-
lichen Lebensodem einhauchte, den Tieren die 
Lebenskraft gab und schließlich den Menschen 
das Wohl der Schöpfung anvertraute. Ja, es war 
wohl der Mut des Anfangs. 
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Und auch wir brauchen heute manchmal einfach nur Mut, etwas zu wa-
gen, etwas vom Leben zu wagen und es mit anderen zu teilen. Auf ihrem 
Osterlager haben die Jungpfadfinder sich eine Schaukel gebaut, mit zwei 
Seilen sechs Meter hoch oben über die Astgabeln zweier Buchen, den 
Sitz ebenfalls aus Seilen geknotet und dann frei schwingend über einen 
Waldabhang, noch mal sechs Meter nach unten. Mut hat es gebraucht, 
so etwas zu bauen und Mut, mit dieser Schaukel zu schwingen. Aber die 
Gemeinschaft hat Mut gemacht. So ist es schließlich ein großer Spaß 
gewesen mit ein wenig Nervenkitzel. Bis spät in den Abend hinein haben 
die Mädchen und Jungen sich immer wieder abgewechselt und das 
Schaukeln ausgenutzt. Sicher, lange nicht so aufregend wie ein heutiger 
Erlebnispark. Aber die Erfahrung von Mut und Gemeinschaft wird als  
Erinnerung daran bleiben.

Man braucht Mut zum Leben. Und Mut zur Vielfalt. 
Dann kann die Vielfalt zu einer guten Erfahrung für das Leben werden.

Bleiben Sie behütet! 
Ihr 
Wolfram Glindmeier, Pastor

Leben braucht Vielfalt …        …Vielfalt braucht Mut

© Foto: ChristArt

© Foto: W. Glindmeier
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Seit gut einem Jahr ist die Kirchengemein-
de Stockelsdorf partnerschaftlich mit der 
Kirchengemeinde Majhiguda in der Jeypore 
Kirche in Indien verbunden.

Im Januar 2016 reiste eine Besuchsgruppe aus 
unserer Kirchengemeinde nach Indien, um die 
Partnerschaft zu beginnen.

In diesem Sommer wollen wir Gastgeber und 
Gastgeberinnen für 8 Gäste aus Majhiguda sein.

In der Zeit vom 23. Juni bis 6. Juli wird ein 
Hauch Indien bei uns zu spüren sein.

Wir wollen unseren Gästen unsere Kirchenge-
meinde zeigen, ein bisschen von unserer nord-
deutschen Kultur vermitteln und wieder ein 
Stück gemeinsamen Weg gehen.

Der Besuch steht unter dem Motto:  
„Globalisierung – Fluch und Segen“

Die Reisegruppe vor einem Jahr hat Indien als 
bunt und vielfältig erlebt. Wir wollen mit den 
Gästen in diesem Sommer auch ein buntes und 
vielfältiges Programm erleben. In Gottesdiens-
ten, auf dem Gemeindefest, bei Veranstaltun-
gen in den Gemeindehäusern sind sie alle recht 
herzlich eingeladen, auch den Besuch zu be-
gleiten.

Wenn sie darüber hinaus Interesse haben an 
Gespräch und Begegnung bekommen sie wei-
tere Informationen bei 
Christine Schaeper   Telefon 49 22 12
Hans Kilian  Telefon 49 27 99
Maren Griephan  Telefon 49 66 49

am Samstag, den 1.7.17, auf dem Gemeinde-
fest rund um die Stockelsdorfer Kirche von 
14.00 bis 19.00 Uhr

Unser diesjähriges Gemeindefest steht im Zei-
chen der Lutherrose, die das Siegel von Martin 
Luther war. 500 Jahre sind seit dem Thesenan-
schlag Luthers in Wittenberg vergangen. Das 
Jubiläum wird an vielen Orten gefeiert und 
auch unser Gemeindefest wird davon geprägt 
sein. „Bunte Gemeinschaft erleben“ ist das 
Motto: Das rote Herz mit dem Kreuz in der Mitte 
erzählt von Liebe und Annahme, die weiße Rose 
von Freude und Hoffnung, das Blau von Gottes 
Treue und dem weiten Himmel über uns und 
der goldene Ring von der Ewigkeit. 

Inspiriert von den Farben der Rose wurde auch 
in diesem Jahr wieder ein buntes Programm 
auf die Beine gestellt und wir laden Sie ganz 
herzlich ein, dabei zu sein und mitzufeiern. Da-
bei sein werden in diesem Jahr auch Gäste aus 
unserer indischen Partnergemeinde, die sich 
auf Begegnungen freuen.

Um 14.00 Uhr wird das Fest eröffnet. Anschlie-
ßend erwarten Sie die Stände mit Angeboten 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Ein 
Zauberer wird uns mit seinen Kunststücken er-
freuen, der Posaunenchor bietet an, Instrumente 
auszuprobieren, die Pfadfinder laden ein, ihre 
Welt zu erkunden, das Welcome-Café lädt zu 
Begegnungen und Spiel ein, die Kitas bieten 
Aktionen und Spiele in den Farben der Rose 
an, Sie können am Stand der Bibelgesellschaft 
in verschiedenen Bibelausgaben stöbern, eine  
Luther- Rallye machen, die Lutherrose mitbas-
teln, einer Erzählerin („Luther fabulant“) zu-
hören, die eine Luther-Geschichte darbietet. 

Und natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Es gibt Kaffee und Kuchen, Grillwurst, 
Salat und kalte Getränke. Musik machen Jo-
hannes Peters-Drewelies, der Posaunenchor 
und die Band "Die Combo". Um 18.00 Uhr gibt 
es den Abendsegen und das Fest klingt so lang-
sam gegen 19.00 Uhr aus.

Der Erlös soll für den Kirchbau unserer indi-
schen Partnergemeinde bestimmt sein.

Wir bekommen Besuch „Bunte Gemeinschaft erleben“ 
    – im Jahr des Lutherjubiläums

Herzliche Einladung

Zu einem Abend unter dem Motto

„Indische Begegnungen“ 
laden wir Sie herzlich ein;
am Dienstag, den 27.6.17
um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5

Wir wollen gemeinsam ins Gespräch 
kommen und auch miteinander essen. 
Dazu bitten wir um einen kleinen Beitrag 
für das Büffet. 

Bitte melden Sie sich für diesen Abend an 
bei: Christine Schaeper, Tel. 0451–49 22 12

Wir freuen uns!

Programm:
14 Uhr 
 Eröffnung des Festes
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
  diverse Stände, Bühnenprogramm mit 

Posaunenchor, der Band “Die Combo”, 
Zauberer, Kaffee und Kuchen, Grill-
wurst und Getränke

18 Uhr 
 Abendsegen
ab 18.15 Uhr 
 Ausklang des Festes
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Am Mittwoch, den 21. Juni, wollen wir nach 
Schleswig fahren. Mit zwei Bussen à 50 
Personen werden das St.-Johannes-Kloster 
und auch der Dom in Schleswig unser Ziel sein.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Ihnen: 
auf einen gemeinsamen Sommeranfang!

Ihre Pastorinnen und Pastoren 
Brigitte Mehl, Almuth Jürgensen,  
Wolfram Glindmeier und Hans Kilian

Gemeindeausflug in die Lutherstube – 
Bibelzentrum St. Johannis-Kloster in Schleswig

Abfahrten:
8.20 Uhr Lohstr. 146, gegenüber des Gemeindehauses
8.25 Uhr Marienburgstraße, Bushaltestelle
8.30 Uhr Famila, Waschanlage

Preis: 32,- €

Leistungen inklusive:
– Busfahrt im modernen Reisebus mit WC
–  Mittagessen samt Mineralwasser, Kaffee und Kuchen im 

Hotel „Alter Kreisbahnhof“
–  Eintrittskarten und Führungen in Bibelzentrum und Dom

Verpflegung:
Ob Sie Matjes oder Sauerfleisch essen – je mit leckeren 
Bratkartoffeln und Salat – fragen wir Sie am Morgen des  
21. Juni. Rhabarberkuchen mit Schlagsahne gibt’s für alle.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis zum 15. Juni bei gleichzeitiger Be-
zahlung der 32 € bei Frau Horstmann im Kirchenbüro an:
Ahrensböker Str. 5, montags bis mittwochs von 9 –12 Uhr

Eine Anmeldung kann ebenso bei den Seniorennachmitta-
gen der Pastorinnen und Pastoren erfolgen – auch dort bitte 
die 32,- € bereithalten.

Dom zu Schleswig

Garten im Bibelzentrum Schleswig

St. Johannis-Kloster

NOCH 

35 PLÄTZE 

FREI !

Neu 

in unserer 

Kirchen-

gemeinde

Für Geflüchtete und die, die schon länger hier 
leben. Es laden ein: Frauen aus dem Mutter-
Kind-Kurs sowie aus dem Ausschuss Flücht-
lingsarbeit unserer Kirchengemeinde.
Ein kleiner Beitrag fürs Buffet wäre toll. Bröt-
chen bzw. arabisches Brot, Butter bzw. Labneh 
werden wir vorher einkaufen. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 12. Juli bei 
Almuth Jürgensen unter Tel. 0451–20 95 45 90  
juergensen@kirche-stockelsdorf.de oder im 
Kirchenbüro unter Tel. 0451–49 17 64.

Frühstück für Frauen

Termine:
am Samstag, 15. Juli 2017
von 10.00 – 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5

Wir  besorgen die Brötchen, Ihr bringt einen 
kleinen Beitrag mit für das Buffet.
Dann wollen wir miteinander frühstücken und 
klönen über Gott und die Welt…

Wir bitten um Anmeldung bis zum 12. Juli bei 
Hans Kilian unter Tel. 0451–49 27 99, kilian@
kirche-stockelsdorf.de oder im Kirchenbüro unter 
Tel. 0451–49 17 64.

Frühstück für Männer

Termine:
am Samstag, 15. Juli 2017  
von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinderaum Lohstraße 146
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Die Grundfrage im Leben Abrahams be-
schäftigt uns bis heute: Ob Vertrauen sich 
lohnt?

Für den einen hat sich der Einsatz von Vertrau-
en gelohnt. Es war die einzige Chance, seinen 
begrenzten Raum von Angst und Zweifel zu 
verlassen und Neues zu riskieren. Eine andere 
machte die Erfahrung, dass ihr Vertrauen bitter 
enttäuscht wurde, nimmt sich vor, nie wieder 
zu vertrauen.

Wir wollen anhand der Abraham-Geschichte 
das Geheimnis des Vertrauens buchstabieren 
und eine Spur suchen, der wir in unserem Le-
ben nachgehen können.
Der Glaubenskurs umfasst vier in sich abge-
schlossene Einheiten von je zwei Stunden wö-
chentlich. Ein fünftes Treffen ist als Abschluss-
fest geplant.
Es ist sinnvoll, den Kurs als Einheit zu besu-
chen. Die erste Kurseinheit darf gerne auch als 
„Schnuppereinheit“ zum Kennenlernen genutzt 
werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Bitte melden 
Sie sich bis zum 6.6.17 im Kirchenbüro unter 
Tel. 0451–49 17 64 an.

Ihre 
Pastorin Brigitte Mehl, 
Susanne Ingenerf und Martina Wutzke

Ob Vertrauen sich lohnt? 
Abraham zwischen Angst und Vertrauen

Termine:
Mittwochs 14.6./ 21.6./ 28.6./ 5.7./ 12.7.
jeweils 19.30 Uhr bis ca. 21.45 Uhr
im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Pastorin Mehl unter Tel. 0451-498 87 22

In der christlichen Meditation, auch Kontem-
plation genannt, geht es um das einfache 
stille Dasein in der Gegenwart Gottes. Es 
versteht sich als Gebet, das ohne viele Worte 
auskommt. 

Stille ist das wesentliche Element dieser Ge-
betsweise. Zusammen mit anderen fällt es oft 
leichter in der Stille zu verweilen, als zuhause 
alleine. Pastor Michael Franke bietet jeden  
4. Montag im Monat die Möglichkeit einer ge-
meinsamen stillen Zeit. Neuzugänge sind herz-
lich willkommen, Anmeldungen nicht erforderlich.

Wir beginnen mit einem kurzen gemeinsam ge-
sprochenen Tagzeitengebet zum Abend, es folgen 
25 Minuten angeleitete Meditation, eine kurze 
Geh-Meditation und weitere 25 Minuten Stille 
ohne Anleitung. Meditationsbänkchen und Stühle 
sind vorhanden. Die Stunde schließt mit einem 
gemeinsamen Vater unser und einem Taizélied.

Für alle, die neben der Stille auch das Gespräch 
suchen, besteht im Anschluss die Möglichkeit 
zu einem gemeinsamen Erfahrungsaustausch 
noch zu bleiben.

Wir haben in unserer Runde um Hans Eber-
hard Schulz, Pastor i. R. alle unsere Ecken 
und Kanten. In unseren vielfältigen Diskus-
sionen zu den breit ausgelegten Themen 
respektieren wir diese Ecken und Kanten 
uneingeschränkt.

Hätten Sie Lust, bei uns zumindest einmal rein-
zuschnuppern?

Christliche Meditation

Männer Gesprächskreis

Termine:

26.6. / Juli + Aug.: Pause
25.9. / 23.10. / 27.11. / 18.12.
jeweils 19.00 – 20.00 Uhr, 
Gemeindehaus Lohstraße 146

Wir treffen uns:

an jedem zweiten Montag 
im Monat
jeweils 19.30 Uhr,
gegen 21.30 Uhr ist Schluss,
Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5
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Fest machen am frischen Wasser

NEUSTADT IN HOLSTEIN– Aus Anlass des 
Reformationsjubiläums legt am 5. Juli 2017 
das Nordkirchenschiff „Artemis“ im Neu-
städter Hafen an. Am Folgetag (6. Juli) gibt 
es dann unter dem Motto „Fest machen am 
frischen Wasser“ ein vielseitiges Programm 
am Neustädter Hafen: 

Der Tag beginnt mit einem Workshopvormittag 
für die Grundschülerinnen und Grundschüler 
Neustadts, bei dem diese auf kindgerechte Wei-
se mit den Grundanliegen der Reformation ver-
traut gemacht werden. 

Danach findet ab 14.00 Uhr ein Aktionsnach-
mittag für Familien und Jugendliche statt, der 
sich gleichermaßen an Einheimische und Gäste 
richtet. Dabei stehen Mitmachangebote neben 
einem abwechslungsreichen Bühnenprogramm. 
Die Palette der Möglichkeiten reicht von einem 
Percussionworkshop bis zu einer Selfie-Station 
mit dem Playmobil-Luther, von den alkoholfrei-
en Cocktails aus „Jim‘s Bar“ bis zu einem Bibel-
quiz, von erlebnispädagogischen Angeboten 

wie dem „Power-Tower“ bis zur Gutenberg-
Druckerpresse, mit der man sich selbst eine  
Bibelseite drucken kann. Außerdem soll am 
Nachmittag eine Wimpelkette entstehen, die 
den Hafen mit dem höchsten Mast des Schiffs 
verbindet, und in einem Elterncafé wird das 
Kirchenkreis-Youtube-Projekt „Schatzkiste Glau-
ben“ vorgestellt. Zweimal gibt es zudem die 
Möglichkeit, beim „Open ship“ an Bord des 
Großseglers zu gehen und die „Artemis“ zu er-
kunden. Auf der Bühne wechseln sich derweil 
die „Geschichte im 
Strandkorb“ mit der 
Jugendband „Fairspielt“ 
und der Puppenspieler 
„Radieschenfieber“ 
(http://www.radieschen 
fieber.de) mit einem Ju-
gendchor ab.

Zwischen 18.00-19.00 
Uhr tritt anschließend 
der Musiker Tim Linde 
auf der großen Bühne 
auf. Linde ist mit dem 
Song „Wasser unterm Kiel“, den er zur Taufe 
seiner Tochter geschrieben hat, über das Inter-
net bekannt geworden. Das Lied ist bei youtube 
mittlerweile mehr als 350000 mal angeklickt 
worden und auch in den iTunes-Charts schaffte 
der Musiker es zwischenzeitlich auf Platz 2. In 
Neustadt wird Linde zusammen mit seiner 
Band die Lieder seines aktuellen Albums „Men-
schenverstand“ vorstellen.

Am Abend schließlich wird ab 20.00 Uhr ein of-
fener Festmahls-Gottesdienst mit Brot und 
Fisch gefeiert. Dazu sind Menschen aus ganz 
Ostholstein eingeladen, in hoffentlich sommer-

licher Abendatmosphäre zusammen mit ande-
ren an Tischen zu sitzen, gemeinsam zu essen, 
dem Gospelchor zuzuhören und einen Open-
Air-Gottesdienst zu feiern. Gegen 22.00 Uhr 
klingt der Tag dann mit einem Lichter-Abend-
segen rund um das Hafenbecken aus.

Dieser Hafentag ist Teil des Segeltörns des 
Nordkirchenschiffs, mit dem die Nordkirche das 
Reformationsjubiläum 2017 begeht. Die Reise 
des Dreimast-Seglers „Artemis“ führt von Ende 

Juni bis Ende Juli 2017 
entlang der Ost-und 
Nordseeküste von Stral-
sund bis nach Ham-
burg. Denn als einzige 
Landeskirche Deutsch-
lands kann die Nord-
kirche alle ihre 13 Kir-
chenkreise auf dem 
Wasserweg erreichen. 
So legt das Schiff also 
jeweils in einem Hafen 
jedes Kirchenkreises an 
und dort findet ein 

Hafentag statt mit den unterschiedlichsten Ak-
tionen, mit Band-Contests und Talkrunden zu 
aktuellen Themen, Konzerten, mit Angeboten 
für verschiedene Altersgruppen und Gottes-
diensten. Am 29. Juni bricht das Schiff in Stral-
sund auf und kommt am 29. Juli in Hamburg 
an. Neustadt i.H. ist die vierte Station auf der 
Schiffsreise, nachdem der Dreimaster zuvor in 
Lübeck Halt gemacht hat. Von Neustadt aus 
geht es dann am Folgetag über Heiligenhafen 
weiter nach Laboe. Wie auf jeder Schiffsreise 
geht es auch bei der Tour des Nordkirchen-
schiffes um Positionsbestimmung: Wo stehen 
wir? Welche Bedeutung haben unsere reforma-

torischen Wurzeln für unser Zusammenleben? 
Welche Themen bewegen uns heute in der Zi-
vilgesellschaft und in der Kirche? Informatio-
nen zum Projekt und zur Reiseroute sind zu 
finden unter: www.nordkirchenschiff.de. Auch 
einen Trailer zum Nordkirchenschiff gibt es im 
Internet unter: 
www.youtube.com/watch?v=PfS7-dzb5-4

Termin und Ort: 
Donnerstag, 6. Juli 2017
von 14 – 22 Uhr im Hafen von Neustadt
Vor dem Brücktor, 23730 Neustadt
Das Schiff legt auf der Seite des Hafen- 
beckens an, die der Innenstadt gegen- 
überliegt.

Kosten: 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Lediglich die Speisen und Getränke am 
Nachmittag werden kommerziell angeboten.

Programmpunkte unter: 
https://www.kirchenkreis-ostholstein.de/
mitmachen-erleben/reformationsjubilaeum.
html



14 15Sonntag,
18. Juni 2017

19.00 Uhr 

Sommerliche
Abendmusik

Maren Urban Hooß, Violine

Sarah Hooß,Violine

Christian Hahn, Violoncello

N.N., Kontrabaß

Der Eintritt ist frei.  
Wir freuen uns jedoch über eine 

Spende für die Kirchenmusik.

Kirchenchor

Maren Griephan
Texte
 
Johannes Peters-Drewelies
Cembalo und Orgel, 
Leitung

“Der Herr ist mit mir…“ 
Kantate von Dietrich Buxtehude  

Chorsätze von Heinrich Schütz 
u.a. mit Instrumentalbegleitung

Orgelmusik, Lieder und 
Kanon zum Mitsingen

Ki
rc

he
nm

us
ik

-G
ru

pp
en

Kirchenmusik-Gruppen

Kirchenchor
Leitung Johannes Peters-Drewelies 
Termin Di. 19.00–21.00 Uhr 
 Männerstimmen ab 19.00 Uhr und  
 Frauenstimmen ab 19.30 Uhr dazu!
Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Junger Chor
Leitung Johannes Peters-Drewelies 
Termin Do. 18.00–19.30 Uhr
Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Posaunenchor
Leitung Klaus Rös
Termin Mi. 19.00–21.00 Uhr
Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Straße 5 

Jungbläserausbildung
Leitung Jannika Petersen
Termin Di. 18.00–19.00 Uhr Anfänger!
Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Straße 5 

Leitung Melina Plötz
Termin Mi. 18.00–19.00 Uhr Anfänger!
Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Straße 5 

Orff-Gruppe
Leitung Wiebke Petersen
Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Straße 5 
Termin Fr. 17.00–18.00 Uhr
 (außer in den Schulferien)

Musikgarten: Singen und Tanzen 
für Kinder von 1½ bis 3 Jahre
Leitung Maren Urban-Hooß 
 Anmeldung erbeten unter 
 Tel. 0451-498 82 74
Termin Mo. 9.30–10.15 Uhr
Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a 

Sommerliche Abendmusik
Sonntag, 18. Juni 2017 
um 19.00 Uhr
Kirche in Stockelsdorf
 Der Herr ist mit mir…“
Auch in diesem Jahr steht in 
der Sommerlichen Abendmusik 

Musik von Dietrich Buxtehude 
im Mittelpunkt. Die Kantate, 

komponiert für vierstimmigen Chor, 
zwei Violinen, Violone und Basso 

continuo, nimmt unter den Kantaten 
des großen Lübecker Marienkomponisten 

eine interessante Stellung ein. Die Psalm-
komposition Dietrich Buxtehude‘s gestaltet 
eindringlich nur wenige Textzeilen. Das aus-
gedehnte Alleluia, das sich in der Art einer 
Chaconne prachtvoll über einem vielfach 
wiederholten Continuo-Ostinato entfaltet, 
beschließt die Kantate.
Der vollständige Text in der heutigen 
Übersetzung: 
Der Herr ist mit mir, darum fürchte ich mich 
nicht; was können Menschen mir tun? 
Der Herr ist mit mir, mir zu helfen; und ich 
werde herabsehen auf meine Feinde. Alleluja! 

Psalm 118, Verse 6-7 

Weiterhin erklingen Chorsätze von Heinrich 
Schütz und Adam Gumpelzhaimer mit Inst-
rumentalbegleitung und Ritornellen aus der 
Zeit des 16./17. Jahrhunderts.
Diesmal wird auch Orgelmusik zu hören sein. 
Der Organist Johannes Peters-Drewelies hat 
mit Präludium und Fuge in D-Dur und Ciaco-
na in c-moll zwei Orgelwerke von Dietrich 
Buxtehude auf das Programm gesetzt.
Der Kirchenchor, sowie Sängerinnen und 
Sänger, die zusätzlich in den letzten Wochen 
eingeladen waren, haben in einem Chorpro-
jekt die o.g. Kantate und darüber hinaus 
Chorsätze und Kanons geprobt. Begleitet 
werden die Chorsänger von einem Streicheren-
semble, also Violinen, Cello und Kontrabass 
sowie dem Cembalo.
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Auf ein Wort…
…oder besser auf ein Wort und ein Lied !

Anfang des Jahres haben die Sängerinnen und 
Sänger des Kirchenchores mich mit einer Gratu-
lation während einer Chorprobe „überrascht“. 25 
Jahre habe ich den Kirchenchor in Stockelsdorf 
im Martin-Luther-Haus seit Beginn meiner An-
stellung im Jahre 1992 geleitet. 
Für die Glückwünsche möchte ich mich hier 
noch einmal an dieser Stelle ganz herzlich be-
danken.
Ich denke aber, daß der Dank vor allem den 
Chorsängern, die in den 25 Jahren mitgesungen 
haben, gelten muß. Wie viele Chorproben es re-
gelmäßig dienstags waren, die wir für Gottes-
dienste und für Konzerte geprobt haben, habe 
ich nicht gezählt. Einige Sänger/Innen sind von 
Beginn an, viele waren für längere oder kürzere 
Zeit oder als Gastsänger für ein Projekt mit da-
bei. Ihnen allen sei für Ihren Einsatz und für ihre 
Treue gedankt, die es ermöglichte, viele schöne 
Chorsätze, Kanons und kleine Kantaten, zum 
Beispiel in der Sommermusik, der Adventsmusik 
oder bei den großen Chortreffen, zu singen.
Neben dem Dank für all den Einsatz, der „hörbar“ 
das Gemeindeleben bereichert, möchte ich noch 
Dank sagen, für Verständnis und all die „unsicht-
baren“ Handgriffe und Dienste, die die Partner 
und Familien den Sängerinnen und Sängern er-
möglichten, regelmäßig zu singen.
Und, nicht zuletzt, und das betrifft dann alle 
musikalisch Tätigen, danke ich allen Mitarbeitern 
und der Leitung der Kirchengemeinde für wohl-
wollende und tatkräftige Unterstützung bei allen 
Diensten und Veranstaltungen der Kirchenmusik 
in unserer Kirchengemeinde.
Zuletzt einige wenige Stichworte von Carl-Gus-
tav Naumann, einem Kollegen aus meiner Hei-
matstadt Halle zur Kirchenmusik.

Was ist Kirchenmusik?

Kirchenmusik – das sind die scheinbaren  
Gegensätze, welche zusammengehören:

 Das Musizieren des Kindes und das 
professionelle Konzert.

 Das gewissenhaft Vorbereitete und das 
Spontane.

 Jedermann und die qualifizierte Gruppe.
 Die Wenigen und die Vielen.
 Der Laie und die bestmöglichst ausge- 

bildeten Kirchenmusiker.
 Musik der Gegenwart und der Tradition.
 Musik umsonst und, daß es mich etwas 

kostet.
 Das Lied auf den Lippen und die verant-

wortliche Fürsorge von Synoden, Ämtern 
und Gemeindeleitungen.

Kirchenmusik – an Leib und Seele vermag  
sie zu therapieren.

 Meinem Glauben verleiht sie Ausdruck.
 Den Alltag macht sie zum Fest.
 Die vielen Einzelnen verbindet sie.
 Sie ist Teil unserer Kultur.
 Der Kirche hilft sie, den ganzen Gott und 

den ganzen Menschen zu meinen.

Kirchenmusik – Schatz im Acker 

Kirchenmusik – Wegbegleiterin zu einem 
neuen Himmel und einer neuen Erde.

Fehlt noch das Lied ? 
 Na, das gibt es bei der nächsten Chorprobe; 

neu und unverbraucht oder alt und 
vertraut. Zum Probieren sind alle eingeladen!

 Die Proben dienstags im Kirchenchor oder 
donnerstags im Jungen Chor sind offen für 
alle, die gern singen und sich im mehrstim-
migen Singen versuchen wollen. 

Vielleicht bis dahin, Johannes Peters-Drewelies

Kirchenchor im Martin-Luther-Haus seit 25 Jahren 
und wieder in der nächsten Woche…

 

PaBaMeTo

Sa, 15.07.2017, 19:30 Uhr
Kirche Stockelsdorf
Eintritt frei – Spenden erbeten

Das moderierte Themenkonzert

Fördern mit Musik
Projekt der Förderergesellschaft

der Musikhochschule Lübeck e.V.

MusikERkennen

Melf Torge Nonn  Klarinette
Pay Back Nonn  Kontrabass, Gitarre

Weltmusikalische Klänge aus Klezmer, 
Gypsi und skandinavischem Folk 
erlauben dem Zwillingsduo ihre ganz 
eigene Sprache zu sprechen – 
musikalisch und moderierend.

Geschichten aus einem Ei

Fördern mit Musik
Projekt der Förderergesellschaft

der Musikhochschule Lübeck e.V.

Sa, 15.7.2017, 19.30 Uhr
Kirche Stockelsdorf
Eintritt frei – Spenden erbeten

            MUSIKER   
ERKENNNEN

Das moderierte Themenkonzert

MusikERkennen – Fördern mit Musik
ist ein Projekt der Förderergesellschaft der Musikhochschule Lübeck e.V. Von einem ehrenamtlichen
Team werden für die Studierenden moderierte Themenkonzerte an ausgewählten Spielorten
organisiert. Neben der fachlichen Beratung in Zusammenarbeit mit den HochschuldozentInnen
steht für uns auch die Förderung der sozialen Kompetenz im Fokus, einem zunehmend wichtiger
werdenden Element in der musikalischen Bildung.

Mitgliedschaft in der Förderergesellschaft
Mit Ihrem Jahresbeitrag von 50 € unterstützen Sie die Arbeit der Förderergesellschaft, die den
Studierenden zugute kommt, z.B. durch Zuschüsse zu Meisterkursen, Auftrittsstipendien,
Darlehen beim Instrumentenkauf, Mietstipendien. Sie als Mitglied haben ebenfalls Vorteile:
–  monatliche Veranstaltungsprogramme der MHL und von MusikERkennen werden via  

Briefpost oder per E-Mail kostenfrei und frühzeitig zugestellt
– ermäßigter Eintritt für alle kostenpflichtigen Veranstaltungen der MHL
– und Vieles mehr...

Sprechen Sie uns gern an: service@musikerkennen.de, über 0451-15 05-322 oder mit einer 
Postkarte an: Sarah Tetzlaff, Große Petersgrube 21, 23552 Lübeck. Wir setzen uns persönlich mit 
Ihnen in Verbindung, um Ihnen weitere Informationen zu geben.

Melf Torge Nonn Klarinette
Pay Back Nonn Kontrabass, Gitarre

Weltmusikalische Klänge aus Klezmer,
Gypsi und skandinavischem Folk
erlauben dem Zwillingsduo ihre ganz
eigene Sprache zu sprechen –
musikalisch und moderierend.
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Offene Kirche 
Die Kirche ist für Sie in der Regel geöffnet von Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr. 
Sie sind herzlich eingeladen, einzutreten, innerhalb der Hektik des Alltags einmal zur Ruhe zu kommen, 
sich in eine Kirchenbank zu setzen, eine Kerze anzuzünden und eigenen Gedanken nachzugehen!

Juni 2017 
Do. 01.06. 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst der 3. Klasse Pastorin Jürgensen
    der Gerhart-Hauptmann-Schule  
So. 04.06. 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Taufen Pastor Kilian
    anschl. Kirchenkaffee 
Mo. 05.06. 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst Pastorin Mehl
     Pastor Glindmeier
So. 11.06. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Jürgensen
   10.00 Uhr Kindergottesdienst Diakonin Griephan
    im Martin-Luther-Haus
So. 18.06. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Mehl
   19.00 Uhr Sommerliche Abendmusik J. Peters-Drewelies
So. 25.06. 10.00 Uhr Zeltgottesdienst im Herrengarten  Pastor Glindmeier
    anl. des Postleitzahlenfestes
    In der Kirche kein Gottesdienst!!
   10.00 Uhr Kindergottesdienst Diakonin Griephan
    im Martin-Luther-Haus

August 2017 
So.  06.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastorin Jürgensen
    anschl. Kirchenkaffee 
So.  13.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Jürgensen
So.  20.08.  10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Mehl
Di.  22.08. 14.00 Uhr Gottesdienst für Ältere und  Pastorin Lindow/
    Menschen mit Demenz Pastorin Mehl
So.  27.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastor Glindmeier

Juli 2017 
So.  02.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Kilian
    zusammen mit unseren Gästen aus Indien Pastor Promod Nayak
Fr.  07.07. 17.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst der Schulkinder Pastorin Mehl
    aus der KiTa „Unter’m Regenbogen“
So. 09.07. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Kilian
   10.00 Uhr Kindergottesdienst Diakonin Griephan
    im Martin-Luther-Haus
Sa.  15.07. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest der Pastor Glindmeier 
    der KiTa „Unter’m Sternenzelt“
   19.30 Uhr MusikERkennen J. Peters-Drewelies
So.  16.07.  10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Mehl
Do.  20.07. 10.30 Uhr Verabschiedungsgottesdienst der 4. Klasse Pastorin Jürgensen
    der Gerhart-Hauptmann-Schule
   17.00 Uhr Gottesdienst der Schulanfänger aus der Pastorin Jürgensen 
    KiTa „Zum Guten Hirten“ 
Fr.  21.07. 08.15 Uhr Verabschiedungsgottesdienst der Schulkinder Pastor Glindmeier
    der 4. Klasse der Ravensbuschschule
    im Martin-Luther-Haus   
   10.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst der Schulkinder  Pastor Glindmeier
    der 4. Klasse der Grundschule Groß Steinrade 
    in Groß Steinrade, Dorfgemeinschaftshaus
   10.30 Uhr Gottesdienst zum Abschied der Vorschulkinder Pastor Kilian
    der Kita „Arche Noah“ in der Breslauer Straße
   12.00 Uhr Gottesdienst der Schulanfänger aus der Diakonin Griephan
    KiTa „Himmelblau“ im Martin-Luther-Haus
So.  23.07. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Jürgensen
So.  30.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastor Kilian

Für die Jugendlichen, die im Jahre 2019 
konfirmiert werden möchten, beginnt 
nach den Sommerferien der Konfirman-
denunterricht. Jugendliche, die vor dem 
30.06.2005 geboren sind, können sich 
dazu anmelden.

Für alle Pfarrbezirke findet die Anmel-
dung nur in der Ahrensböker Straße 5 
statt. Dort werden alle Anmeldungen 
von den dort vor Ort befindlichen Pasto-
rinnen und Pastoren entgegengenommen. 

Bitte kommen Sie zur Anmeldung um 
18 Uhr mit der/dem zukünftigen Konfir-
mandin/den und bringen Sie Ihr Famili-
enbuch mit dem Eintrag der Taufe (falls 
Ihr Kind getauft ist) mit.

Der Anmeldetermin für 
alle Pfarrbezirke ist am: 

15. Juni 2017 um 18.00 Uhr 
Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Konfirmandenanmeldung 
in der Kirchengemeinde Stockelsdorf
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Durch ein ehrenamtliches Team von zwölf 
Frauen wird Sprachunterricht mit begleitend 
professioneller Kinderbetreuung erteilt. 

Sind die Kinder sehr klein, bleiben sie während 
des Unterrichts bei der Mutter.

Montag + Dienstag:  9.00–10.30 Uhr
Mittwoch + Donnerstag:  9.00–10.00 Uhr

Gleichzeitig in vier 4 Räumen + Kinderspiel-
zimmer: Grenzweg 4 in Stockelsdorf

Trägerschaft: Kommunalgemeinde Stockelsdorf
Ansprechpartnerinnen: 
Lena Middendorf, Tel. 0451-49 05 66 35 und 
Almuth Jürgensen, Tel. 0451-20 95 45 90

Mutter-Kind-Kurs 
für Flüchtlingsfrauen mit ihren Kleinkindern

NEU

Hier treffen Sie Menschen und finden: 
•  Computer und Programme
• Zugang zum Internet
• Details über Ausbildung und Beruf
• Infos zu Arbeit und Bewerbungen

Donnerstag 16.00–18.30 Uhr im alten 
Jugendcafé in Stockelsdorf, Segeberger Str. 15

Ansprechpartner: Simon Böhls
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e.V. · Tel. 04561–51 23-24
Mobil 0151–15 61 70 32 · e-Mail: ehrenamtskoordination@kinderschutzbund-oh.de

Internetcafé für Geflüchtete in Stockelsdorf
NEU

In Stockelsdorf wurden Menschen auf der 
Flucht von den Gemeindemitgliedern freund-
lich aufgenommen. Trotz dieses offenen 
Empfangs ist es einigen jedoch bis heute 
nicht gelungen, eine geeignete Wohnung zu 
finden. 

Viele Geflüchtete wurden mittlerweile aner-
kannt und haben somit auch eine einfache be-
hördliche Mietzahlung gesichert, was ein Ver-
mieter auch als Vorteil sehen kann.

Sollten Sie eine Wohnung zu vermieten haben, 
gleichwohl, wie groß oder wie viele Zimmer, so 
melden Sie diese gerne an die Flüchtlingsbe-
gleiter in Stockelsdorf: 

Sieglinde Glaesner, Tel. 0451-20 36 105
Bärbel Krüger, Tel. 0451-49 36 05
Erika Fichtner-Ehrlich, Tel. 0451-49 79 50
fluechtlingsbegleiter@drk-stockelsdorf.de

Die Flüchtlingsbegleiter in Stockelsdorf und 
auch wir vom Ausschuss Flüchtlingsarbeit un-
serer Kirchengemeinde helfen Ihnen bei der 
geeigneten Suche nach einem neuen Mieter/
einer Mieterin. Auch über den Mietvertragsab-
schluss hinweg stehen Frau Glaesner, Frau  
Krüger, Frau Fichtner-Ehrlich und wir Ihnen als 
weitere Begleitung – nach einem ersten Mit-
einander als Kontaktpersonen – zur Verfügung.
 
Nutzen Sie auch unser Angebot zum Begeg-
nungsCAFé/BegegnungsABEND, um selber Kon-
takt zu knüpfen. Informationen und Termine 
dazu finden Sie in dieser Ausgabe.

Wir danken vielmals für Ihre Unterstützung und 
grüßen Sie mit einem Vers aus dem Matthäus-
evangelium (25,35). Jesus sagt: 

„Ich bin ein Fremder gewesen 
und ihr habt mich aufgenommen.“

Für den Ausschuss 
Flüchtlingsarbeit der 
Kirchengemeinde 
Stockelsdorf: 

Lennart Hellinger

Wir suchen Wohnungen 
für Neu-Stockelsdorfer

NEU

Bärbel Krüger, Sieglinde Glaesner, Erika Fichtner-Ehrlich (v.l.)
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NEU

Als vier muslemisch und vier christlich ge-
prägte Menschen fahren wir im Kirchenbus 
ans Meer. Dort erzählen wir einander mit 
Blick auf den Horizont von unserer Religion. 

Ob es um eine Lieblingsstelle im Koran oder der 
Bibel, ob es um die jeweils heiligsten Dinge, ob 
es um Religion im Alltag geht, entscheiden die, 
die mitfahren.

Nur bei gutem Wetter!
Anmeldung und Wetter-Nachfrage bei: 
Almuth Jürgensen, Tel. 0451–20 95 45 90 und 
Mobil 01522–151 28 71.

Start: Freitag, 21. Juli um 17.30 Uhr 
vorm Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5 
(im BegegnungsCAFé). 

Mögliche weitere Termine: 
28. Juli und 4. August, je 17.30 Uhr, 
Abfahrt vorm Gemeindehaus.

Unterricht auf Deutsch-Farsi für iranische 
und afghanische Geflüchtete; im Sommer 
monatlich, bitte die genauen Zeiten erfragen 
bei: 

Almuth Jürgensen, Tel. 0451–20 95 45 90 
und Bahman Ghorbani (auch auf Farsi),
Tel. 0157- 81 14 27 27

Strandgespräche – 
muslemisch-christlich

Taufkurs

CaféBegegnungs 
 
Begegnungs ABEND&

Termine/appointments:
Fr., 02.06.  von 19.00 - 21.00 Uhr  BegegnungsABEND
Fr., 09.06.  von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé
Fr., 16.06.  von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé
Fr., 23.06.  ab  18.00 Uhr BegegnungsCAFé 
   auf dem Postleitzahlfest im Herrengarten  
   !!ANDERE ZEIT + ANDERER ORT!!
Fr., 30.06.  von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé 
   mit Besuch einer Gruppe aus Indien
Fr., 01.07.  von  14.00 - 18.00 Uhr  BegegnungsCAFé 
   an der Kirche auf dem Gemeindefest:  
   TISCHTENNIS FÜR ALLE! (Runde)
Fr., 15.07.  von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé
Fr., 21.07.  von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé 

 S O M M E R P A U S E 
Wir starten wieder am
Fr., 08.09.  von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé 

Ein Angebot für Stockelsdorfer und Flücht-
linge, um einander kennenzulernen und um 
die Integration voranzubringen.
 
im Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5
(nicht in den Schulferien)

Isabel Kuczewski, Tel. 0451–506 19 71
Almuth Jürgensen, Tel. 0452–20 95 45 90
Susanne Babendererde, Tel. 0451–499 39 54

Der Arbeitskreis 
„Willkommenskultur in Stockelsdorf“

Flüchtlingsbegleiter

Möchten Sie Flüchtlingsbegleiter/in werden?
Sprechen Sie uns an: 
Sieglinde Glaesner, Tel. 0451–203 61 05
Bärbel Krüger, Tel. 0451–49 36 05
Erika Fichtner-Ehrlich, Tel. 0451–49 79 50
fluechtlingsbegleiter@drk-stockelsdorf.de

Kommen Sie zum BegegnungsCAFé bzw. 
-ABEND (s. Termine Tabelle oben) oder zum 
Stammtisch speziell für die Belange von 
Flüchtlingsbegleitern: Donnerstag, 8. Juni 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Ahrensböker 
Straße 5.
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Offene Beratung für Flüchtlinge und Flüchtlingsbegleiter 

Migrationsberatung Schleswig-Holstein in Stockelsdorf

Flüchtlinge helfen Flüchtlingen

Sportschuhe für Flüchtlinge

Kleiderstube

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Le-
benshilfe Ostholstein und des Deutschen 
Kinderschutzbundes besuchen regelmäßig 
Flüchtlinge in ihren Gemeinschaftsunter-
künften und bieten Offene Beratung an. 
Sprechstunden dieser Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind:
mittwochs  14 .00–15.30 Uhr und 
donnerstags  14.30–16.30 Uhr

im Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5
oder auch: 
info@fluechtlingshilfe-bad-schwartau.de

Claudia Grebe, Simon Böhls 
(Deutscher Kinderschutzbund e.V.)

Karen Schmidt, Lena Middendorf 
(Lebenshilfe Ostholstein e.V.)

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Rathaus, Ahrensböker Straße 7, 
Zimmer 201 (Besprechungsraum)

Ansprechpartnerin: Sabine Bode, 
Tel. 04521–78 86 25 und 
s.bode@kreis-oh.de

Zu „Flüchtlinge helfen Flüchtlingen“ gehö-
ren Geflüchtete, die sich gerne engagieren 
und anderen Geflüchteten helfen möchten.
Sie sprechen bereits gut Deutsch und wissen 
aus eigener Erfahrung, wie und wo Hilfestel-
lung am meisten benötigt wird. Sie unter-
stützen Mitarbeiter/innen der Koordination 
Flüchtlingshilfe (Lebenshilfe Ostholstein und 
Deutscher Kinderschutzbund) als Sprach-
mittler, z.B. in den Gemeinschaftsunterkünf-
ten in Stockelsdorf und in der Offenen Bera-
tung im Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5.
Das Projekt ist noch im Aufbau. Neue Teil-
nehmer/innen sind herzlich willkommen! 

Ansprechpartner/in: 
Raafat Mousa, Raafat_mousa992@outlook.com 
oder Karen Schmidt, Lebenshilfe Ostholstein e.V.: 
info@fluechtlingshilfe-bad-schwartau.de

Hochwertige Sportschuhe zur kostenlosen 
Abgabe an Flüchtlinge beim ATSV 
Stockelsdorf. Die Schuhe können in der 
Geschäftsstelle bei Frau Wegner im Bäcker-
gang 6 anprobiert und sofort mitgenommen 
werden: Montag 10.00–14.00 und 18.00–21.00 

Uhr; Dienstag 10.00–13.00 Uhr; Donnerstag 
13.00–16.00 Uhr). Weiterhin nehmen wir 
gern Spenden hochwertiger Sportschuhe an. 
Die Abgabe ist zu den gleichen Uhrzeiten 
möglich. Ansprechpartner: Wilhelm Fritzen, 
2. Vorsitzender des ATSV Stockelsdorf

Bitte spenden Sie ausschließlich gereinigte 
und unversehrte Kleidung!
Abgabe: Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5 
am besten während der 

Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch von 15.00 – 16.30 Uhr, 
Montag bis Freitag von 8.00 – 14.00 Uhr. 
Bitte stellen Sie Ihre Spenden in den 
Windfang des Gebäudes.
(außer in den Schulferien und an Feiertagen) 

Wir benötigen besonders:
•  Geschirr und Besteck, Töpfe, Pfannen
• Bekleidung für junge, schlanke Männer
• Sportkleidung für Kinder, Frauen, Männer
Bitte nicht abgeben:
• Bücher, Schallplatten, CD, Musikkassetten
• Bügel, unmoderne Sperrmüll-Artikel

Bei Fragen bitte im Kirchenbüro melden bei
Antonie Jäger, Tel. 49 17 64 oder 
Petra Horstmann, Tel. 499 86 20

Deutsch sprechen für Flüchtlinge:                neue Anfangszeit!

An zwei Vormittagen in der Woche kön-
nen Flüchtlinge ihr Deutsch anwenden 
und verbessern, können Umgangssprache 
lernen und üben. 
Sowohl der Rückgriff auf deutsche Gramma-
tik als auch Alphabetisierung sind im Ange-
bot, unterstützt durch Lehrbücher.

Mittwoch und Donnerstag von 10.30–12.00 
Uhr (außer in den Schulferien) im Martin-
Luther-Gemeindeaus, Schulweg 1a.
Helga Holthusen, Rosemarie Daebel, Margot 
Eggers, Jan Gildhoff, Monika Hanßke, Uschi 
Kock, Johanna Kuczewski, Wibke Laggin, 
Martina Lindow-Rissom und Gabi Wergien

Drei Flüchtlinge aus Syrien: Ahmad Al Abdullah, 
Raafat Mousa, Ali Ahmad Alhaj Karim (vlnr.)

Wir ler
nen 

die deutsc
he 

Sprac
he, 

jippie
 jäh…

Nähnachmittag mit Flüchtlingen

Jede und jeder, der sich fürs Nähen inte-
ressiert, ist willkommen und kann an 
Nähmaschinen kreativ werden. Durch 
viele Stoffspenden gibt es eine Menge zu 
nähen!

Dienstag von 15.00–18.00 Uhr 
in der Lohstraße 48, Stockelsdorf.
Kommen Sie direkt oder melden Sie sich bei 
Mobil 0177–344 06 28, Patricia-Corinne 
Gerdts, Ingelies Rautenberg und Martina 
Wutzke
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Kindergruppen

Gemeinsam mit 
anderen Kindern: 
Geschichten hören, 
basteln, malen, spielen 
und ganz viel Spaß haben. 

Leitung Maren Griephan 
 Tel. 0451-49 66 49

Ort Martin-Luther-Haus, 
 Schulweg 1a

Termin Mittwoch 15.00–16.00 Uhr

Förderverein 
des christlichen 
Pfadfinderstammes 
Mori e.V.

Wir fördern den 
VCP-Stamm Mori und unterstützen  
Freizeiten, Aktionen und Anschaffungen.

Für 25,- Euro im Monat 
können Sie Mitglied werden.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an den 

Vorsitzenden Hans-Thomas Wolff 
 Tel. 0451-498 16 46

oder an die 

stellvertretende
Vorsitzende Maren Griephan
 Tel. 0451-49 66 49

Verband christlicher Pfadfinder
und Pfadfinderinnen
(VCP) Stamm Mori

Pfadfinderstufe
13–15 Jahre

Leitung Jonas Böttcher, 
 Florian Marquard, 
 Maren Griephan 
 Tel. 0451-49 66 49
Termin Mo. 17.00–19.00 Uhr

Jungpfadfinderstufe
11–12 Jahre

Leitung David Lüdtke, Tillman Kraack, 
 Danilo Marquard, Yasmina 
 Paarmann, Joshua Schönmuth
 Wolfram Glindmeier 
 Tel. 0451-499 21 46
Termin Mi. 17.00–19.00 Uhr

Wölflingsstufe
8–10 Jahre

Leitung Gudrun Lüdtke, Lucy Kopreit,
 Anne Markovic, Lina Rudnick,
 Wolfram Glindmeier 
 Tel. 0451-499 21 46
Termin Fr. 15.00–17.00 Uhr

Ranger/Roverstufe
ab 16 Jahre

Leitung Maren Griephan 
 Tel. 0451-49 66 49
Termin Fr. 17.30–20.00 Uhr

Alle Gruppen treffen sich im 
Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a  
Informationen bei Maren Griephan 
unter Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Weitere Infos und Anmeldung bei: 
Kirchengemeinde Stockelsdorf, Maren Griephan
Schulweg 1a, 23617 Stockelsdorf, griephan@kirche-stockelsdorf.de, Tel. 0451-49 66 49

Start des neuen Jugendgruppenleiterkurses

•  Eine Gruppe, was ist das?

•  Welches Spiel passt zu welchem Anlass?

•  Wie plane ich eine Gruppenstunde?

•  Wie motiviere ich mich selbst und 
andere?

•  Welche rechtlichen Grundlagen muss ich 
als Gruppenleiter/in beachten?

•  Wie ist meine Rolle als ehrenamtliche/r  
Mitarbeiter/in in der Kirchengemeinde?

Wenn dich diese Fragen interessieren,

…wenn du Lust hast, selber eine Gruppe zu leiten

…wenn du als Teamer oder Teamerin auf Frei-
zeiten dabei sein möchtest,

…wenn du Lust hast, Aktionen für Jugendliche 
in unserer Kirchengemeinde zu planen …

…dann ist dieser Jugendgruppenleiterkurs ge-
nau das Richtige für dich.

Ausgehend von den Interessen und Erfahrun-
gen der einzelnen Teilnehmer/innen wollen wir 
gemeinsam lernen, Spaß haben und neue Ein-
drücke sammeln.

Dieser Kurs dauert ein Jahr und ihr könnt am 
Ende die Juleica (Jugendgruppenleitercard) be-
antragen.

Wir treffen uns alle 14 Tage am Dienstag von 
18.00 – 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus, Schul-
weg 1a.

Für alle, die Interesse an diesem Jugendgrup-
penleiterkurs haben, aber auch für die, die noch 
nicht so genau wissen, ob dieser Jugendgrup-
penleiterkurs das Richtige für sie ist, gibt es ei-
nen Informationsabend:

am 20. Juni um 18.00 Uhr 
im Jugendkeller des Martin-Luther-Hauses

Dieser Kurs wird von Volker Prahl (Jugend- 
pastor im Kirchenkreis Ostholstein) und Maren 
Griephan (Diakonin Kirchengemeinde Stockels-
dorf) geleitet.
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Liebe Kirchengemeinde,

inzwischen ist seit meinem letzten Bericht 
nun schon wieder ein Vierteljahr vergangen 
und der tägliche Gang zur Schule sowie der 
Umgang mit Kindern und Lehrern ist für 
mich zum Alltag geworden. 
Ich verbringe nun einen Monat in einer Klasse, 
um die Kinder und ihre Hintergründe besser 
kennenzulernen. Unter diesen Umständen 
wächst einem jedes einzelne Kind viel schneller 
ans Herz und man wünscht sich umso mehr 
eine gute Zukunft für sie. Doch leider sieht die 
Realität anders aus. Die Perspektiven in Bezug 
auf die Zukunft, die diese Kinder haben, sind 
nicht gut, da Grundlagen wie Lesen, Schreiben 
und Rechnen oft ein großes Problem für sie 
darstellen. 
Immer wieder aufs Neue blicke ich auf die un-
zähligen Wellblechhütten und aus Müll gebau-
ten Gegenstände, ohne jegliche Sanitäranlagen 
oder Strom, und frage mich, wie man unter die-
sen Umständen leben, jeden Morgen wieder 
aufstehen und weitermachen kann. Nichtsdes-
totrotz sieht man überall spielende und lachen-
de Kinder auf der Straße und Erwachsene, die 
zusammen grillen und sich unterhalten. Je mehr 
Zeit ich hier verbringe, umso mehr kann ich 
nachempfinden, wie schwer es sein muss, aus 
dem Teufelskreis auszubrechen, in dem sich die-
se Menschen befinden. Die Kinder, die dort 
wohnen, wachsen in einem komplett anderen 
Umfeld auf als ich; einem Umfeld, welches ge-
prägt ist von Armut und Gewalt. Viele Eltern 
arbeiten den ganzen Tag für ein bisschen Le-
bensunterhalt und kümmern sich nicht darum, 
ob ihre Kinder zur Schule gehen, ob sie ein Pau-
senbrot dabei haben oder ob sie ihre Hausauf-
gaben machen. Aber ich habe natürlich die 
Hoffnung, dass es viele von ihnen schaffen wer-
den, etwas aus sich zu machen. 

Auf dem beigefügten Foto sieht man zwei wei-
tere Lehrerinnen, ein paar Mädchen aus meiner 
Klasse und mich, gekleidet in der traditionellen 
Kleidung des Ovambo-Stammes, welcher im 
Norden Namibias lebt. Meine Schule hat anläss-
lich des namibischen Unabhängigkeitstages ei-
nen traditionellen Tag veranstaltet, an dem alle 
Lehrer verschiedene traditionelle Bräuche vor-
stellten, wie beispielsweise Kleidung und Ge-
richte, um so den Kindern auch alte Werte zu 
vermitteln und zu erhalten. 
Dies ist vorerst das letzte Mal, dass ich Ihnen 
von meinem Leben hier berichte. Ich hoffe, sie 
hatten die Möglichkeit, mein soziales Jahr in 
Namibia ein bisschen mit mir gemeinsam zu er-
leben und auch Spaß am Lesen. Da ich noch bis 
Ende Juli hier sein werde, haben Sie natürlich 
weiterhin die Möglichkeit für mein Projekt zu 
spenden. Ich möchte mich nochmals ganz herz-
lich bei denjenigen bedanken, die schon ge-
spendet haben und auch bei allen zukünftigen 
Unterstützern!

Liebe Grüsse aus Namibia
Ihre Antonia
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Kinderbibelwoche in der 
„KiTa Unter‘m Sternenzelt“

Ganz sympathisch kommt er rüber, Martin 
Luther. Er ist unser Gast bei der Kinderbi-
belwoche von Montag bis Freitag vom 3.-7. 
April der „KiTa Unter‘m Sternenzelt“. 

Ganz aufgeregt kommt er in die Halle – eine 
Handpuppe gespielt von Frau Bombosch – und 
verliert dabei immer wieder seine Mütze. Die 
Kinder, 40 im Alter von eins bis drei Jahren und 
20 über vier Jahren, lachen munter, und schon 
bald haben Sie „Martin“ in ihr Herz geschlossen. 

Sie freuen sich jeden Morgen auf sein Erschei-
nen und was er wieder zu erzählen hat. Sie sind 
mit Feuer und Flamme dabei. Am ersten Mor-
gen berichtet Martin den Kindern von seinem 
Erlebnis mit dem Gewitter, wo er gelernt hat, 

Gott zu vertrauen. Die Kinder probieren die 
Speisen aus seiner Zeit, Fruchtmus und Luther-
brötchen. Sie begegnen den Zeitgenossen Lu-
thers: dem rumpeligen Bauern mit seinem Spa-
ten, dem sehr feinen Fürsten mit dem goldenen 
Gewand und dem emsigen Schneider, der gutes 
Licht zum Nähen braucht. Am Donnerstag er-
zählt Martin den Kindern, dass er sogar noch 
einen Apfelbaum pflanzen und sich auf die 
Früchte freuen würde, selbst wenn heute etwas 
ganz Schlimmes passieren würde – und ge-
meinsam pflanzen sie Osterglocken ein. Den 
letzten Tag lernen die Kinder die Lutherrose 
kennen, und Martin Luther und die Kinder fei-
ern zusammen ein ausgelassenes Fest mit Mu-
sik und Tanz. 

Angelika Bombosch und 
Wolfram Glindmeier

Spendenkonto: 
DRK in Hessen Volunta gGmbH
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE31 5502 0500 0008 6171 02
(BIC: BFSWDE33MNZ)
Verwendungszweck: Spende an Antonia 
Scharnberg + <Ihre Adresse>
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Altenheimgottesdienste
Leitung Pastorin Lindow
Ort Eichenhof

Termin Do. 10.00 Uhr | 01.06. 
 Do. 10.00 Uhr | 06.07.
 Do. 10.00 Uhr | 03.08. 

Leitung Pastorin Mehl
Ort APH Stockelsdorf 

Termin Fr. 10.00 Uhr | 02.06. 
 Fr. 10.00 Uhr | 07.07. 
 Fr. 10.00 Uhr | 04.08.
 Pastorin Lindow

Gemeindenachmittag
Leitung Pastorin Almuth Jürgensen

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Mi. 15.00–16.30 Uhr

 07. Juni  
 05. Juli  

Gesellige Runde – 
Gemeindenachmittag für Senioren
Leitung Pastor Hans Kilian

Ort Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin Mi. 15.00–16.30 Uhr

 21. Juni - Gemeindeausflug 
 19. Juli  
 16. August

Senioren-Treff 
Leitung Pastor Glindmeier

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin Mi. 14.30–16.15 Uhr   

 28. Juni

Heiteres Gedächtnistraining
Leitung Renate Jäger

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Mo. 10.00–11.00 Uhr 

Geselliges Tanzen – 
für Senioren und auch Jüngere
Leitung Hans Wolfgang Rück

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Mo. 14.30 Uhr

Seniorenkreis „Frohe Runde“
Leitung Ursula Johannsen, Ursula Wittke

 Tel. 0451-49 17 09

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Di. 14.30 -16.30 Uhr

Karten- und Brettspiele
Leitung Helga Mascher, Senior-Trainerin

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Do. 14.30 Uhr Karten u. Brettspiele

 Mo. 14.00 Uhr Canasta

Senioren-Treff Steinrade
Leitung Margot Koenig

Ort Dorfgemeinschaftshaus Steinrade

Termin Mi. 14.30–17.00 Uhr 

 21. Juni
 19. Juli  
 16. August

Frauenkreis
Leitung Margot Eggers und 
 Kirsten Wandschneider

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin Mo. 19.00 Uhr 

 12.06. auswärts
 19.06. auswärts
 26.06.
 10.07. auswärts
 17.07.
 August Ferien

Flinke Nadel – 
Handarbeitskreis
Leitung Brunhilde Paarmann

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin jeden 1. Freitag im Monat 

 um 15.00 Uhr

 02.06.
 07.07.

Offener Nachmittag für Frauen
Leitung Pastorin Mehl

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin Mi. 15.00–17.00 Uhr

 07.06.  Eindrücke vom Kirchentag  
in Berlin 

 21.06.  Teilnahme am Gemeinde-
ausflug 

 05.07.  Quiznachmittag

 19.07.  Ausflug nach Schwerin

Frauentreffpunkt 
im Jugendraum
Leitung Diakonin Maren Griephan

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin jeden 2. Mi. im Monat,

 um 20.00 Uhr

 14.06. Strandspaziergang

 12.07. Grillabend

 August Ferien

Glögg – Frauengesprächskreis

Leitung Pastorin Jürgensen

Ort Gemeindehaus, 

 Ahrensböker Straße 5

Termin jeden 2. Do im Monat, 
 von 19.00 – 20.30 Uhr 

 08.06.
 13.07. im Pastoratsgarten, 
             Bäckergang 21

 Wir freuen uns 
 auf Euren Besuch!
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Arbeitskreis überaktives Kind e.V.
Leitung Frau Bargelé 
 Tel. 0451-49 55 08

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin jeden 4. Do. im Monat, 20.00 Uhr

Besuchsdienstkreis
Leitung Pastorin Mehl  
 Tel. 0451-498 87 22

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin nach Absprache

Besuchsdienstkreis für Neuzugezogene
Leitung Pastorin Mehl 
 Tel. 0451-498 87 22

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin nach Absprache

Eltern-Kind-Gruppe
Leitung Frau Warnck 

Ort Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin Mi. 15.30–17.30 Uhr

 außer 3. Mi. im Monat

Bibelkreis „Glaube und Leben“
Leitung Pastorin Mehl 
Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin Do. 19.30 – 21.00 Uhr
 01. Juni
Macht die Bibel auf Sie den Eindruck eines „Buches 
mit 7 Siegeln“? Gerne würden Sie sich mit der Bibel 
beschäftigen, doch erscheint die Hürde zum Bibellesen 
zu groß? Gemeinsam geht es leichter. In unserem 
Gesprächskreis lesen wir das Markusevangelium und 
tauschen uns darüber aus, was die Bibel zu unserem  
Leben zu sagen hat. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Bibeln sind vorhanden. Herzliche Einladung! 

Eltern-Café
Offener Treffpunkt für Schwangere und Eltern 
mit Kindern im Alter von 0–12 Monaten 

Leitung Familienzentrum Bad Schwartau
 Lebenshilfe Ostholstein e.V.  
 Frau Dietz, Mobil 0170-316 39 54

Ort Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin Fr. 9.30–11.00 Uhr

Kleiderstube
Leitung Ute Lausmann 

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Kleiderausgabe und -annahme
 Mi. 15.00–16.30 Uhr

 Sie können gespendete 
 Bekleidung ebenfalls von
 Mo.–Fr. 8.00–14.00 Uhr 
 in den Windfang des Gebäudes 
 stellen.

Männergesprächskreis
Leitung Pastor i. R. Schulz

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin jeden 2. Mo. im Monat, 19.30 Uhr

Trauercafé „Sonnenkinder“
für Eltern, die kurz vor, während oder nach 
der Geburt ein Kind verloren haben 

Leitung Pastor Glindmeier, 
 Nicole Holst (Mobil 0176-20767757)

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin jeden 4. So. im Monat 
 15.00–17.00 Uhr 
 25. Juni 
 23. Juli
 27. August 

Kirchenbüro
Antonie Jäger
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
Fax 0451-49 14 66
jaeger@kirche-stockelsdorf.de
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 9.00 –12.00 Uhr
Fr. 13.00 –15.00 Uhr

Rechnungsführung
Petra Horstmann
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 86 20
Fax 0451-494 61 56
horstmann@kirche-stockelsdorf.de
Öffnungszeiten
Mo 9.00 –12.00 Uhr 

Friedhofsverwaltung
Christine Schaeper
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 12 22
schaeper@kirche-stockelsdorf.de

Friedhof
Viktor Oks
Dorfstraße 53a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0152-32 05 21 14

Küster
Michael Metan
Tel. 0451-49 17 64
metan@kirche-stockelsdorf.de

Psychologische
Beratungsstelle
für Familien- und Lebensfragen
Offene Sprechstunde jeden 1. und  
3. Montag 18.00 – 19.00 Uhr 
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Terminvereinbarungen unter
Tel. 04521-800 54 24

Pastorinnen/Pastoren
Pastorin Almuth Jürgensen
Bäckergang 21
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-20 95 45 90
Mobil 01522-151 28 71
juergensen@kirche-stockelsdorf.de

Pastorin Brigitte Mehl
Baareneichkoppel 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-498 87 22
mehl@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Wolfram Glindmeier
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 21 46
glindmeier@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Hans Kilian
Lohstraße 146
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 27 99
Fax 0451-499 33 83
kilian@kirche-stockelsdorf.de

Kirchenmusik
Kantor und Organist
Johannes Peters-Drewelies
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 66 49
peters-drewelies@kirche-
stockelsdorf.de

Kantorin und Organistin
Gabriele Rohmeyer
Ahrensböker Straße 5 
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-304 74 37
rohmeyer@kirche-stockelsdorf.de

Jugendarbeit
Diakonin Maren Griephan
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Kindertagesstätten
Arche Noah
Leiterin: Dörte Lippold
Breslauer Straße 10
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 45 28
archenoah@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Sternenzelt
Leiterin: Angelika Bombosch
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. Haus 1 0451-499 86 22
Tel. Büro  0451-499 86 21
sternenzelt@kirche-stockelsdorf.de

Himmelblau
Leiterin: Jana Trapp
Kleiststraße 1a / Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 05 18 70 
Mobil 0176-22 37 77 44
himmelblau@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Regenbogen
Leiterin: Christine Schöttler
Am Bahndamm 11
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 36 71
regenbogen@kirche-stockelsdorf.de

Zum guten Hirten
Leiterin: Heike Döring
Parkweg 2
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-290 42 31
guterhirte@kirche-stockelsdorf.de
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